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Vor 20 Jahren …
Für die grossen Verdienste als Musikant, Komponist, Juror, För-
derer der Alphornmusik wurde Hans-Jürg Sommer 2002 geehrt.

Von Walter Näf

Hans-Jürg Sommer figuriert seit 
vielen Jahren als einer der meist-
gespielten Alphornkomponist an 
den Wettspielen der Alphornbläser 
anlässlich der Jodlerfeste. Er war 
Jurymitglied an Wettspielen, Jury-
Obmann und amtete auch als Ge-
samtobmann aller Jurymitglieder in 
der Schweiz. Im Jahre 1999 verlieh 
ihm die Alphorn-Vereinigung der 
Nordwestschweiz die Ehrenmitglied-
schaft für seinen langjährigen Einsatz 
als Kurs-/Jury-Chef und Vorstands-
mitglied. Im gleichen Jahr wurde er 
mit dem Oensinger Kulturpreis für 
sein bisheriges Schaffen geehrt. Sein 
ausserordentliches und schweizwei-
tes Wirken für das Alphornwesen 
war dann auch der Grund, Hans-
Jürg Sommer im Jahr 2002 mit dem 
«Goldenen Violinschlüssel» auszu-
zeichnen. Ewald Muther, der Walli-
ser Preisträger von 2001 durfte ihm 
das Emblem 2002 feierlich an seine 
Weste heften. Die Verleihungsfeier 
wurde mit einer Uraufführung er-

öffnet, dem Marsch «Goldener Vio-
linschlüssel» von Heidi Bruggmann. 
Dieser Marsch wird seitdem an je-
der Verleihungsfeier als Eröffnung 
gespielt, in verschiedenen Arrange-
ments mit immer wieder wechselnder 
Besetzung und Form. Die weitere mu-
sikalische Umrahmung des Festaktes 
war Alphornmusik in ihrer schönsten 
Art, im Einklang mit Akkordeon, Kla-
vier und Jodelgesang oder urchige 
 Büchelvorträge. Zum anschliessen-
den Bankett waren die Mitglieder des 
Vereins sowie Gäste aus der gesamten 
Schweiz geladen.

Macht es auch Sie gluschtig auf die 
Teilnahme an unseren Verleihungs-
feiern, welche alljährlich an ganz ver-
schiedenen Orten stattfinden? Oder 
die exklusive Teilnahme an der dies-
jährigen Verleihungsfeier mit Claudia 
Muff? Dann werden Sie doch Mitglied 
bei uns, eine Mailnachricht an eines 
unserer Vorstandsmitglieder genügt. 
Weitere Infos finden Sie unter www.
goldenerviolinschluessel.ch ●

Die grosse, vielseitige und eindrück-
liche Verleihungsfeier für Hans-Jürg 
Sommer fand am 12. Oktober 2002 in 
Oensingen SO statt. 

Hans-Jürg Sommer absolvierte 
als schöpferisch talentierter junger 
Mann eine Lehre als Dekorateur. Aber 
ebenso interessierte ihn die Musik 
und die Musikpädagogik. So bereitete 
er sich nebst seiner täglichen Arbeit 
auf ein Musikstudium vor. Nach sei-
nem Studium am Konservatorium 
Biel erhielt er 1978 das Diplom zum 
Gitarrenlehrer.

Die Naturtonreihe des Alphorns 
faszinierte ihn schon während sei-
nes Musikstudiums. Der Schritt zum 
Alphorn war daher eine fast logische 
Konsequenz. Den ersten Kontakt mit 
diesem Instrument hatte er 1979, und 
nur ein halbes Jahr später erreichte 
er am Jodlerfest mit einem selbst 
komponierten Stück die höchste Be-
wertung.

Gedruckte Literatur für Alphorn 
gab es in dieser Zeit nur sehr we-
nig. Daher begann er selbst Stücke 
zu schreiben. Heute kann er ein Ge-
samtwerk von mehreren Hundert 
eigenen Musikstücken vorweisen. 
Sein Schaffen reicht von der leich-
ten Alphornmelodie über Schu-
lungsliteratur, Etüden, Stücke und 
Suiten für Alphorn und Orgel bis 
zu Werken mit Streichorchester-
begleitung und zu  experimentellen 
Klängen. Seine Melodien finden sich 
auf unzähligen  Tonträgern. Dabei 
ist er stets auf der Suche nach dem 
Geheimnis, was eine  Melodie zur 
 unverwechselbaren Alphornmelodie 
macht.

Er half jedoch auch vielen anderen 
Alphornkomponisten, ihre Melodien 
herauszugeben. Seine Aufsätze zeigen 
sein fundiertes Wissen rund um das 
Alphorn auf. 

Berner Örgeliplausch.

Hans-Jürg Sommer.

Falscher
Titel
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Wettblasen
In Reichenbach BE wird dieses Jahr erstmals ein Wettblasen für 
Alphornbläserinnen und Alphornbläser durchgeführt.

Von Eugen T. Bühlmann

dere vom traditionellen Alphornbla-
sen kommen. Die Jury wird verdeckt 
die Vorträge in einem 100er-System 
bewerten. Die Obmannschaft hat ein 
Reglement für das Wettblasen ent-
worfen. Die Anmeldung bis 13. Juli 
2024 kann mit dem Anmeldeformu-
lar oder mit dem QR-Code erfolgen. 
Diese beiden Dokumente können 
auch auf der Website des BKJV ab-
gerufen oder per E-Mail alphornbla 
sen@bkjv.ch angefordert werden.

Für das leibliche Wohl sorgt die 
Alphornbläsergruppe Niesengruess 
mit einer kleinen Festwirtschaft. Das 
Wettblasen soll auch ein Treffpunkt 
für Alphornbläserinnen und Alphorn-
bläser sein, und beim gemütlichen 
Zusammensein kann die Kamerad-
schaft gepflegt werden.  ●

Die Sparte Alphornblasen des Ber-
nisch Kantonalen Jodlerverbands 
BKJV führt am 10. August 2024 in 
Reichenbach im Kandertal ihr erstes 
Wettblasen durch. Es wird von der 
Obmannschaft der Sparte Alphorn-
blasen und der Alphornbläsergruppe 
Niesengruess organisiert.  

Am 1. Mai 2024 trafen sich zu die-
sem Zweck Fredy Niederberger, Ob-
mann, Fritz Frautschi, Kurschef, Beat 
Schwarz, Kursleiter der Alphornblä-
sergruppe Niesengruess, Markus Lin-
der und Eugen T. Bühlmann, um die-
sen Anlass im Detail zu organisieren. 

Der Pausenplatz der Oberstufen-
schule Reichenbach BE ist für die 
Vorträge geeignet. Die Jury wird aus 
zwei Juroren bestehen, eine Person 
soll von der Blasmusik und die an-
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Anmeldeformular 
 

für das  
 

Wettblasen 2024 
 

 Samstag, 10. August 2024 in Reichenbach 
 
Name:  ……………………………………………………………………. 
 
Vorname: ……………………………………………………………………. 
 
Adresse: ……………………………………………………………………. 
 
PLZ, Wohnort:    ……………………………………………………………………. 
 
Telefon: ……………………………………………………………………. 
 
E-Mail: ……………………………………………………………………. 
  
Anmeldung als: Solist …    Duo …   Trio …    Quartett …     Gruppe … 
 
 Betreffendes bitte ankreuzen und die Namen der Teilnehmenden  

 auf der Rückseite angeben.  
 

Pro Anmeldung ein separates Anmeldeformular ausfüllen! 
 
 
Vortragsmelodie: ……………………………………………………………………. 
 
Komponist: ……………………………………………………………………. 
 

Vortragsbestimmungen etc. siehe Reglement auf unserer Webseite 
https://www.bkjv.ch/aktuelles-detail?aktu_id=308#gsc.tab=0 

 
Bitte zusammen mit der Anmeldung drei Kopien der Vortragsmelodie beilegen! 
 

Anmeldefrist ist der 13. Juli! 
 
Anmeldungen schriftlich oder per Mail an Fritz Frautschi senden. Adresse siehe 
oben. 
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Ausblick 2025
Die Wahl eines neuen Violinschlüsselträgers ist streng geregelt, 
und der Vorstand steht unter Schweigepflicht.

Von Walter Näf 

Im Vorstand des Vereins Goldener 
Violinschlüssel beginnt das neue Jahr 
bereits im August. Das ist nämlich der 
Zeitpunkt, wo wir an unserer Vor-
standssitzung aus den verschiedenen 
Bereichen der klingenden Folklore 
fünf Persönlichkeiten bestimmen, 
die für die nächste Wahl vorgeschla-
gen werden. Dazu bereinigen wir 
zuerst die umfangreiche (geheime) 
Liste möglicher Anwärterinnen und 
Anwärter. Neue Vorschläge werden 
diskutiert und in die Liste aufgenom-
men. Der Vorstand strebt für seine 
Beschlüsse Einstimmigkeit an. Bis 
Ende November wird dann für jeden 
Kandidaten oder jede Kandidatin ein 
Dossier erstellt. Diese Dokumenta-
tionen werden dem erweiterten Vor-
stand in der Regel bis zu den Weih-
nachtsfeiertagen zugestellt. Somit 
haben sie bis zum Wahlsamstag im 
Januar genügend Zeit, sich ein um-
fassendes Bild über die Auswahl zu 
machen.

Im Januar findet dann die grosse 
Wahlsitzung statt. Diese wird durch 
den Präsidenten geleitet. Zu Beginn 
der Sitzung erhält jedes Mitglied des 
erweiterten Vorstandes die Gelegen-
heit, sich zu den einzelnen Kandida-
turen zu äussern und seinen bevor-
zugten Kandidaten zu benennen. Es 
werden so viele Wahlgänge durch-
geführt, wie sie zur Bestimmung des 
neuen Violinschlüsselträgers notwen-
dig sind. In der Regel sind es mindes-
tens fünf Wahlgänge. Pro Wahlgang 
erstellt jedes Mitglied eine Rangfolge 
der Kandidaten. Dann werden die 
Stimmen ausgezählt. Der Kandidat 
mit den wenigsten Stimmen wird 
aus der Wahl genommen. Buch über 
die Wahlgänge führen mindestens 
drei Teilnehmer; der Präsident, die 
Aktuarin und ein zugewähltes Mit-
glied des erweiterten Vorstandes. 
Die Richtigkeit des Wahlganges wird 

über die Gesamtstimmenzahl ge-
prüft. Nach dem letzten Wahlgang, in 
welchem nur noch zwei Kandidaten 
zur Auswahl stehen, hat sich der er-
weiterte Vorstand mit einstimmigem 
Beschluss darauf zu einigen, dass der 
Kandidat mit der Stimmenmehrheit 
definitiv zum Schlüsselträger des 
neuen Jahres erkoren wird. Somit 
stehen alle Mitglieder des erweiterten 
Vorstandes absolut hinter der Wahl. 
Nicht gewählte Kandidaten bleiben in 
der Regel auf der Liste der potenziel-
len Kandidaten. Alle Mitglieder des 
erweiterten Vorstandes stehen unter 
Schweigepflicht.

Im Anschluss an die Wahlsitzung 
gehört es dann zur angenehmen 
Pflicht des Präsidenten, die gewählte 
Persönlichkeit über die erfolgte Wahl 
zu informieren. Bis zur Generalver-
sammlung werden nur einige wenige 
Personen in das Wahlergebnis ein-
geweiht und sind zu Stillschweigen 
verpflichtet. Deshalb erfahren unsere 
Mitglieder an der Generalversamm-
lung jeweils als Erste, wer der oder 
die Glückliche ist.   ●


